
Ministerpräsident Sellering kündigt 
Rückzug an 

 
Ministerpräsident Erwin Sellering hat heute zu Beginn der 
Kabinettssitzung seinen Rückzug vom Amt des 
Ministerpräsidenten angekündigt. Er erklärte dazu: 
 
„Bei mir ist vor einigen Tagen völlig überraschend eine 
Lymphdrüsen-Krebserkrankung festgestellt worden, die 
umgehend eine massive Therapie erfordert. 
 
Ich werde deshalb nicht mehr in der Lage sein, das Amt des 
Ministerpräsidenten so auszufüllen, wie das objektiv 
notwendig ist und meinem Anspruch an mich selbst 
entspricht. 
 
Nach fast neun Jahren als Ministerpräsident scheide ich mit 
großer Dankbarkeit aus diesem Amt, das es mir ermöglicht 
hat, einen Beitrag für eine gute Zukunft unseres Landes zu 
leisten. Das Land hat an Wirtschaftskraft gewonnen. Die 
Arbeitslosigkeit ist spürbar zurückgegangen. Wir haben 
wichtige Verbesserungen für Familien und Kinder erzielt. Und 
wir haben es geschafft, die Verschuldung des Landes 
abzubauen. 
 
Mir persönlich war immer sehr wichtig, für mehr Respekt vor 
ostdeutschen Lebensleistungen einzutreten. Ich bedanke 
mich sehr herzlich bei allen im Land, die mit großem Einsatz 
so positiv daran mitgewirkt haben, dass sich unser schönes 
Mecklenburg-Vorpommern so gut entwickelt hat. Wir können 
alle zusammen sehr stolz auf das sein, was wir gemeinsam 
erreicht haben. 
 
Die Medien bitte ich, den weiteren Krankheitsverlauf als 
Privatsache zu respektieren und von Anfragen abzusehen.“ 
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